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Bezirksoberliga Damen Nord

TSV Holtrop : TTC Remels 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Holtrop

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Holtrop in der Bezirksoberliga Damen Nord gegen
den TTC Remels durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Der Start in die Partie hätte für Detmers / Aden besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Weihe / Trippler noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig Chancen ließen de Buhr
/ de Wall nachfolgend beim 3:0 ihren Gegnerinnen Groenewold / Antons. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Erika de Buhr hatte anschließend ihre
Gegnerin Marion Groenewold beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass sie ihrer
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Annette Detmers kam
mit der Spielweise von Heike Weihe am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als klare Favoritin gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Das Einzel zwischen Marianne Aden und Lea Antons, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete
hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Dina de Wall beim 2:3 gegen Sabine Martens leisten. Am Ende verlor sie jedoch knapp. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des
TSV Holtrop und des TTC Remels in die Box. Erika de Buhr gelang es, Heike Weihe im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Annette
Detmers hatte gegen Marion Groenewold bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit
die ihr auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Nicht einen Satzgewinn überließ Marianne Aden
ihrer Gegnerin Sabine Martens beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Mittlerweile stand es damit 7:2. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lea Antons
war für Dina de Wall letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwar brachte
Heike Weihe Marianne Aden phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marianne Aden
mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen
erwartete Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Holtrop nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf, während
der TTC Remels vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen den Elsflether TB II ansteht, 0:
10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Holtrop bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 06.11.2022 gegen den Oldenburger TB II.

 Statistik:
 TSV Holtrop

Doppel: Detmers / Aden 1:0, de Buhr / de Wall 1:0 
Einzel: E. Buhr 2:0, A. Detmers 2:0, M. Aden 2:1, D. Wall 0:2 

 TTC Remels
Doppel: Weihe / Trippler 0:1, Groenewold / Antons 0:1 
Einzel: H. Weihe 0:3, M. Groenewold 0:2, S. Martens 1:1, L. Antons 2:0


